
U n s r e  P f a f f e n

Text: Hoffmann von Fallersleben
Musik: Klaus Irmscher

Unsre Pfaffen führten gerne
wiederum das Regiment.
Doch es will allein jetzt herrschen
jeder weltliche Regent,
denn der sorgt dafür noch besser,
daß man Christum recht erkennt.

Unsre Pfaffen lieben alle
freilich Gott den Höchsten sehr.
Doch den Allerhöchsten lieben
unsre Pfaffen noch viel mehr,
denn der gibt, was Gott nicht giebet:
Orden, Titel, Geld und Ehr.

Unsre Pfaffen sind vereidet
auf das Evangelium.
Doch sie lehren, was verlanget
nur das Konsistorium,
denn das Konsistorium
steht überm Evangelium.

Unsre Pfaffen haben lange
uns gepredigt und gelehrt.
Doch sie haben immer noch nicht
uns zum Bessereren bekehrt,
denn die Pfaffen bleiben Pfaffen
bis was bessres Gott beschert.


